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Die faschistische Partei ist im Gebiet der Eidgenossenschaft noch nicht verboten

Laßt uns über alles viele Wochen pläuderlen,
Laßt uns niemals eine schnelle Eile haben,
Vilicht wird es ihn von selber abenschleuderlen,
Lud dann schleuderlet es ihn von selber aben!

Uebertrumpft
Drei frühere Schulfreunde treffen sich

nach Jahren und tauschen ihre Erinnerungen

aus. Dann kommen sie auf ihre
Erfolge und ihr gegenwärtiges Dasein

zu sprechen. Zwei davon haben es weit
gebracht und leben bis an den Hals
im Ankenfafj, indessen der dritte mit
sehr bescheidenen Verhältnissen vor¬

lieb nehmen mufj. Sie kommen auch
auf ihre Ehefrauen zu sprechen. Der
erste rühmt die seine als Schönheit und
wie sie an gesellschaftlichen Anlässen
glänze. Der zweite erzählt, dafj seine
Frau eine internationale Sportgröfje sei
und höchst beachtliche Leistungen als

fAMINA RAGAZ <

u ist da« einzige Haut« innerorts mit direktem JJ
\r*\ Anschluß an die Thermalbäder. Pen-

ssionspreis ah Fr. 12.50. Prospekte.
J Fam. J.C.Laporte Tel. 81444

Wir sorgen gul Iflr Sie!

Schwimmerin, Leichtathletin und
Skifahrerin ihr eigen nenne. Der drifte
schweigt. Die beiden andern ermuntern
ihn, etwas von oben herab, doch auch

etwas von seiner Frau zu erzählen. Da

sagt er endlich ganz simpel: «Mini het

eifach Chind.»
'

Ageis

BOolliser Keller
CAVE VALÄISANNE

I. Stock
Toast du Patron
Toast du Chef
Croûte champ, au fromage
Croûte au fromage jambon
Marmite Valaisanne
Fondue - Wall. Bergkäse
Walliser Trockenflefsch
und Schinken
Die N. Z. Z." schreibt :

.Surtrfältiij und mit
Sachkenntnis zubercitctc'Wal-

r Küche abtäten"

Herrliche Walliser Weine!

Züridi 1 Wesr: Hauptbhf. üb. Globusbrückc-Zentral-
Zähringerstr. 21. Willy Schumacher-Prumatt, Tel. 2 89 83
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